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Numr. 14 . Montags den 6 ten April 1789.

Wöchentliche OftFrieslsche

Anzeigen nnd Nachrichten
Avertissements.

1 Nachdem zur Verhütung der mehrer» Ausfuhre roher Häute , worüber so
vielfältig geklaget wird , verordnet worden , daß wann jemand ans einen Cammer Paß
rohe Häure ausführen will , die Leder Fabrikanten oder aber die Schuster des Otts be¬
rechtiget seyn sollen , die Häute in Gegenwartdes Vogts , StadtSdieners , oder ander«
Gerichlsbedienlea , nachzuzäHlen , sodann lezterer die Packens versiegeln, und die bei der
Zahlung gefundene Anzahl Häute auf den Paß uotiren und von der auszuführeuden Sum¬
me abschreiben , und endlich der Paß bei dem Vögten oder Kerichtsbedienken so lange in
Verwahrungbleiben soll , bis die ganze Anzahl Häute , worauf der Paß erteilet , aus-
gesühret worden ; so wirr Liese Verordnung zur Nachricht und Achtung hirmtt öffentlich
bekannt gemacht. Signatum Aurich am roten Febr. 1789.

Köchgl. Preuß . Ostfrieß . Krieges - und Domainen-Cammer.

Beförderung.
Seine Königl. Majestät von Preußen , Unser allergnädigster Herr , haken

den Stadts - Phyßcum in Emden Lottorem Medicinä Meinhard u . Wychers wegen
dessen Geschicklichkeit und Rechtschaffenheit , zum Membro Medic» des Ost fr. CoLegii
Medici provincialis allerhöchstzu ernennen geruhet . Aurich den 3i . Matt l? 89>

Königl. Preuß. Ostfr. Collegium Medicnm.

Sachen , so zu verkaufen.
i Am rgten et 1 rten April wirb auf Strreuburg nahe bey Emden , eine

ausgesuchte Sammlung von mehrentheils allerucuesten theologischen, juristischen , nie-
diciaischen, philosophischen, vbilvlogischen , critWcn , «r.6q . , histor. und von den schöne«
Wissenschaften handelnden Bücher, öffentlich ve , kauft . Auswärtige CoKmißionen über¬

nehme» der Herr Conrector Siegman » in Emden und Herr Conreelor Wessels in Leer,
und find die Latalogen Key dem Herrn C Weulhi» und Ausmieuer Arends in Emdes
t« haben.

2 Wann der auf den roten Sept . 1788 angeordnet gewesene Verkauf des
weil . Wirtje Hansen Wittwen Erbpachlheei des auf dem Landschaftlichen Drmöer Polder,
bestehend aus einer schönen Bebausuug, Obstgatten und sonstigenAnnexen, auch L8 Die-

maten



Wkikm zao Ruft » Landes, quoad dominium utile bis auf de» 24ten Avril 1789 aus«
geseztworden ; so wird das Publicum bavo« hiedurch averkiret, zugleich künnes Kauf¬
lustige sich .am besagten 24te « April 1789 r» Jemgum emfintzen , ihr Gscheröften,
« kd gewärtigev , daß dem Meistbietenden dev Zuschlag geschehe. Sämlrche »or- eichrie-
Lene Jmmobilia stad von vereiteren TaMtoren am 1440,2 Gl holländisch gewürdchet,
« nd können die Verkauft - Bedingungen beym AuLmiener Vesek «» p, auch zu Leer am
Amthause, ferner zu Jemgum und Gnken , woselbst solche uebst öem Subhastations - Pa«
Leuts oftigirt sind, cingesehen werden. Zugleich wird denen etwaigen uabekauacenReal-
Prä endenteu bekannt gemacht, daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich damit spä¬
testens im leztes Termino melden , und ihre etwaige Ansprüche auweisea müsse » , Key Lessen
Entstehung «der zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten. Zuschlag damit gegen ec«
Neue« Besitzer , und so weit sie das Immobile betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen»

3; Frerich von Hövele« zu Gandersum in der Herrlichkeit Oldersum will,
weil er die Dauerschast sbstehet , sein sämmtiiches HausmannS -Beschlag , als Kessel und
Kessel Eimer , Milch - und Käse -Gcrathe , Eggen uad Pfluge» , em Weyer « it einem
Kamm -Rade , 28 der besten Milch- Kühe und jung Weh , s schöne Pferde , dabey
Kch Brand - Fuchse befinden, grau mit weissea Mahnen und Schwänzen , 4 Last Haber,
FZ Last Bohnen , und alles was zum Vorschein kommen wird , des 8ttn April a. c. hg»
selbst bey seiner Wohnung durch den Ausmiener Egberts verkaufen! lassen.

4 Es ist die Frau Cämmer -Rathm Minßen gewillet, die von ihren zu De«
- suhausew im Wadwarder Kirchspiel belesenen aus 40 Marke » bestehenden , an Hiurich
Ulsters auf immerwährende Eroheuer ausgethane » Laude , jährlich einzuhebeuöe Erb«
Heuer zu 88 Nthlr . 24 Sch . in Golde mit dem Grund - Eigenrhum a -.s freyer Hand zu
verkaufen. Die Liebhaber können daher am rchten April d. I . des Nachmittags u«
2 Uhr in desWcinhändlers Herrn Hammerschmidt sen . Behausung hieseibst sich eiufin«
Den , die Tonditiones und den Erbpacht - Lontratt , welche beyde Stücke auch zuvor , bey
Dem Herrn Advocat Ehrentraut in Jever , und bey dem Herrn Advscst Minssen auf
Kniphausea zur Einsicht, allenfalls auch für die Gebühr abschriftlich zu bekommen sind,
vernehmen und nach Gefallen kaufen . Jever den rz . März 1789.

5 Wcyl . Weyert Gerdes Erben zu Wiebelsbur , im Amte Aurich, wollen
freywMg 28 milche Kühe , ro Stück juug Vieh ', 4 Drieft - Pferds , 4 Earer -Füllea,
worunter 2 BraUd Füchse , z Wagens , 2 Pflüge , Egden , Kreiteu und sonstiges Haus¬
manns Gerälh « , sodann ihre sämmtliche Mobilien , als 5 Stellen - Betkguk , Zinn, Ku«
Pfer,Meffinq , Tische , Stühle , Kisten , Kasten , Wand Uhr , Linnen , Flache, Garn , Speck,
Roggen und Gersten rc. ds» 7ten April des Morgens um s Uhr daselbst öffentlich ver«
kaufen lassen.

Echulbalkrr Rewerszu Ochtelkur will sreywillig bey seinem Platz zu « ant-
pedr im Amte Amtch, r7 milche Kühe , 8 Stück jung Weh , ; Pse -ds , Wage « , Egde,
Pflug . Milch - und sonstiges Hausmanns - Geräthe , wie auch Mobilien , Letten - c. Haber
Md Roggen den 4tea April des Morgens um rs Uhr öffentlich verkaufen lassen.

6 Reemt Janffen Wiktwe in Hatzjrm und deren majsisane Kinder wollen Ge
in
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1« Hatzum bckegene Behausung cum armexii am Lten April inBerend JanS Haus SW
selbst öffentlich verkaufen lassen.

Mit gerichtlichem Consens ist Temme Dressman freywillig entschlossen,
22 Stück Kühe , IO Stück -jung Vieh , 2 Ochsen und 6 Pferde , sodann Wagen, E -dtz
Pflug und was weiter von Hausmauns - Deschlsg und Hausgeräthe zum Vorschein kom¬
men wird , am iZten April zu MtMencoer des bemeidterBehausung öffentlich verkaufe«
ju lassen.

^ Auf ercheilte gerichtliche Tommißisn ist Mimcke Popyen kn der Petkummer
Hamrich freywillig entschlossen , am ? ten April ro milche Kühen und mag Bich , io alte
und junge Schweine , 4 Pferde , Wagens , Eggen und Pflügen , sodann sämmtliches
Hausmanlls ' Geräthschaft, bcy dessen Behausung alsdann öffentlich verkaufen zu lassen.

8 Am Donnerstage den töten April Vormittags um 8 Uhr will MeinderL
Eweers zu Twixlum , sein Hausmanus ' Brschlag, worunter 4 Pferde , 15 Kühe und

jung Vieh , ein altes und einige junge Schweine , 4 Schaafe , Wagens , Eggen , Pflüge,.
Weyer und Raspe , wie auch sein säuuntliches Hausgerath , als Kupfer, Zinn, Linnen,
Betten und Dettgewand , wie auch Frauenkleider ., Gold und Silber und was mehr
zum Vorschein kömmt, m seinem Hause öffentlich verkaufen lassen.

- Jan Haussen Oncken aus dem Closter Boeckzekel im Amte Aurich , will
freywillig , 8 milche Kühe , 1 Pferd , Wagen , Mobilien , Flachs , wie auch Gersten
und Rocken rc . den 8 April , des Morgens um 12 Uhr , öffentlich verkaufen lassen.

Hinrich Geldes in der Riepe im Amte Aurich , will freywillig , 16 milche
Kühe , z Pferde , Wagen re . sodann Graß auf 30 Diemathen auf dem Halm , den 9.
April de« Morgens um is Uhr , öffentlich verkaufen lassen.

i2 Weylaud Abbs Waltjes Wittwe und Kindes Vormund , wollen freywillig,
7 Diemathen auf der Victorburder Meede , welche mehrenteils beriebct , und also zu
Weiden und Mehen , gebraucht werden könne« , auf 820 ff taxiret , den zisten Mär;
und 7 April am König !. Amtgericht zu Aurich den 14 April des Nachmittags um 2 Uhr
in Hiele Giebels Haus zu Victorbur » öffentlich verkaufen lassen, EsnNtiones sind He¬
dem Comimßisus . Rath Reuter einzusehen»

Weyl . Bette Rieken Lienesch Erben ;s Vchnhuftn im Antte Aurich, wollen
srevwillig, 6 Pferde , so milche Kühe , 16 Stück jung Vieh , Z Wagens , z Egdeu,
z Pflüge , 1 Wüppe , 3 paar Kreiten , und foastiges Hausmanns ' Geräthe , wie auch
Mobiliea , Kupfer , Zinn , Kisten , Kasten, Betten re . Lea iL April des Morgens um
9 Uhr öffentlich verkaufen lassen.

ii Weyl . Hinrich Herren Ulsers Erben bsym Berder - Kiege im Amte Witt-
Mund, wollen am 8 ken April allerley HausgerLche , Hausisrmis -Beschlag, als Pferde,
Kühe , Pflug , Wagens , auch einen zweytäHrigea Hengst, sodann Früchte auf Sem Bs»
den , als Haber , Bohnen , Weitze « und wa« sonst jum Vorschein kouMen wird , öf¬
fentlich verkaufe« lassen. rs
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12 Die Erben bei wevk. Herrn Regierung Directoris Rüffel in Aurich find
gesoynen , des Erblassers fämmkliche juristische , theologische , philosophische und an¬
dere Bücher den r4 !es Apul öffentlich verkaufen zu lassen. Auswärtige Commißionen
übernehmen der Herr Controlleur Hovst und Herr Puchführer Winter.

iz Vermöge des bey dem Amtgcrichte zu Wittmund und Stadt -Gerichte zu
EsenS laffigirttn Subhastations - Patenti und demselben beygrfügten Tonditionen , solle»
die zur Concurs- Maffe des Gerrit uad Harm Moliea gehörige Immobilia , zu Witt»
wund, - ls

ein Haus cum anneris,
2 ) ein Garten hinter dem Schlosse,
z ) ein graues )
4) k! » Manns - ) Kirchensitz
5 ) ein Manns - ) '
6 ) vier und
7 ) zwey Gräber,

welcherespeclive auf 555 Rthlr . , 57 Rthlr. , zr Rthlr . , 26 Rthlr . , ic> Rthlr. ,
6 Rthlr . und 4 Rthlr . , nach Abzug der Lasten , eidlich gewürdiget worden , in dreyen
Terminen , als r ; Febr. , 25 Mart , und 22 April d. I . in der Frau Wittwe Decker
Behausung , öffentlich seilgebolhen und im letzten Termin » dem Meistbietenden zugr«
schlage» werden.

14 Vermöge des an der Eseuer Amtgerichts - Stube , sodann zu Neuharrlinger«
Syhl affigirten Lubyastations - Patents nebst beygefügten Eonditionen , sollen folgende
zur Toncurs -Maffe des weyland Krämers Fslckcrt Hänschen gehörige Immobilia , als:

a) ein kieiies Haus mit Garten am neuen Harclinger- Syh ! stehend , und aus2Z2si.
gewürdiget,

b) 25 Kirchen - Stellen in der Kirche zu Werdum,
e) Z Gräber auf dem Kirchhofe daselbst,

in einem Termin den 2isten April Nachmittags 2 Uhr auf dem Stadtgericht zu Esens
öffentlich feil geboten und dem Meistbietenden stehendfeste zugeschlagen werden. Zu«
gleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Gläubigern obgeSachrer Immobilien
hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens ia
dem Verkaufs Termin desfalls zu melde » und ihre Ansprüche dem Amtgericht zu Esens
«mzuzeigen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zu-
schlag damit gegen den neuen Besitzer und in so weit sie das Immobile betreffe » , nicht
« etter gehöret werden solle».

rz Vermöge von dem Hochfreyhwrl . Doruumschen Gericht erlassenen daselbst
und bey dem König!. Stadt - Gericht zu Norden affigirten Subhastations - Patenti sollen
sämmtliche zur Concors Masse des weyland dasigen Bürgers und Kaufmanns Andrea-
Adolph Hicke« gehörige . JmmobÄe « , als

1 ) ein Hans und Garten an der Creutz - Straffe zu Dorsum nach Abzug sämmtlicher
Lasten auf 872 Gl . 8 Sch.

2 ) 6 Kirchen Stelle « rchmive auf 27 Gl . , 20 Gl . , rz Gl . 5 Sch . , iz Gl . ,
ir Gl . n»d 15 Gl - z)
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z ) 19 Todtengräber , wovon 6 auf 9 Gl . , 4 aus 8 Gl . , L auf 7Sch . , und

4 auf 4 Gl . S Sch.
söumtiich in Golde von beeidigten Taxatoribus gewürdiqct, ad instantiam des Interims
Curakoris Burggrafen Iani in dl eye » aus bewegende » Ursache » abgekürzten kieitatidns-
Termiven , als den Achten hujus , sodann den stken und 2zten April nächstkünftig öffent¬
lich in des Ausiniktms Berens Behausung seilgeboten , und im letzter« Tecmmo dem

Meistbietenden zugeschiagen werden.
Das Taxations -Instrument und dieVerkaufs - Tonditionen sind denSubhaßationS«

Patenten beyqebogcn , s « ch bcy dem Ausmiener DerenL mit mehrerer Muße einzusehea,
allenfalls abschriftlich für die gewöhnliche Gebühr zu haben. Gegeben Dornum <mr

Hochfreyherrl . Gerichte den z Mart . 178s»

r 6 Mit gerichtlicher Erlaubniß will der Hausmann Geriet keesle » auf dem

Söder Neulande nahe Key Osteel , durch den Ausmiener Thvdev von Velsen , am i 6 ten

April , als am Donnerstag des Morgens 9 Uhr allerhand Hausrath , Zinn , binnen,

Kisten , Schränke , Kupfer - und Meßing -Geräthe , Betten , sodann sein ganzes schönes

Beschlag , von Pferde und Kühe , jnng Vieh , Wagens , Eide und Pflüge und waS

mehr aufgetragen wird , öffentlich bey seiner Wohnung ausmieven lassen.

17 Der Herr geheime Commerzienrath Gröueveld in Weener ist mit gericht¬

licher Erlaubniß willens , die vor einigen Jahren öffentlich angekaufte , in der Nähe

bey Jemgum belogene Oelmühle cum anoexis der Ausmiener - Ordnung gemäß , dem

Meistbietenden verkaufen zu lassen . Kauflustige können sich den 2chsten April a . c. zu

Jemgum in des Vögten Meyers Behausung einflnden und kaufen . Die desMige

Werkaufkbedmgunqku sind vorher sowohl bey dem Herrn Eigner als dem Ausmiener

Denekamp emzusehm , auch bey letzterem gegen die Gebühr abschriftlich zu habe ».

18 Die Erben des Diedench Marks zu Loga wollen ihrer .weyland Mutter

Kleidungsstücke , Flachs und Hede , greis und weis Leinen am Sten April öffentlich

verkaufen lassen.

? 9 Wilm Uke« zu Loga will am izten April feiner weyland EhefrauenKlei¬
dungsstücke und einige Mobilien , Silber und Gold , Rüffel und Speck öffentlich
verkaufe « lassen.

2v Weyland Berend Erichs nachgelassene Kinder zu Vollenhusen sind Vor¬
haben - , allerhand Hausgeräthe , keiuewand und Betten , benebst Hausmanns - Beschlag,
als Egge , Wagens , Pflug , Pferde und Kühe , am zte » April daselbst öffentlich ver¬
kaufen zu lassen.

Tiabring Hlcke » in Bingum will am rchken April ohngefehr 2s Stück
Pferde und Temlings bey seinem Wohnhaute daselbst öffentlich verkaufen lassen.

Jan Oosteodorp in Bollinghusen will am r ten April verschiedene Mobi¬
lien , insbesondere Egge , Wagen , Pflug , Pferde und Kühe , bey seinem Wohnhause
daselbst öffentlich verkaufe« lassen. «m



Am r6ten ejusbem will Ehristian Iansse» in BMvghusen sein fämmtllches
HauSgeräthe, keinewsud und Betten , sodann EZgen , Maßen , Mag - Pferde nutz
Kühe daselbst öffentlich verkaufen lasten.

Helmer Rombden Harders will am ; - ten April sein Hausgeräkhe , als
Tische , Stühle, Schränke , Spiegel rc. sodann sein Hausmanns. Beschlag , bestehend in
Egge , Wagens , Pflöge, Pferde vndKühe , benebst einen DreHMsck und Taaksei^
bey feinem Wohnhaus « in Bokinghusen öffentlich «erkaufen lasse«.

MousieurD . H . v . Httern inde« BunderBaulande« ist Vorhabens,persHie-
denes Hausgeräthe und Bettzeug , insbesondere aber sein Hausmanns - Beschlag , als
einige Magens , Möge , Eggen , ein Jsgtzwaqen , Wetterblock und Tsalseil , sodann
Z0 Stück Kühe , jung Vieh Snd volljährige Ochsen , nebst 8 Pferde und was des mehx
seyn wird , am Aisten Aprilbeyseiner Behausung öffentlich verkaufen zu lassen.

2 r Milke Ploeger auf Le « Schmarling ohnweit Wener ist Vorhabens , seine
in Wener belesene Behausung nebst Garten , so gegenwärtig von Gerd Max bewohnet
wird , am Lasten April ln Vogt Lroegers Haus daselbst öffentlich verkaufen zu lassen.

22 Des Battelt Behrens und Ehefrau auf der Moseshütte bey Esens sämrntz
liche beschriebene Güter , als Hausgeräthe, Hausmanns- Beschfag , gedroschen und un»
gedroschen « oggen und Buchweitzen , soll zur Befriedigung der WohüSbl. Deich-Renley,
am bevorstehenden i6tea April Vormittags um rpllhr - «selbst öffentlich ! hurch he«
Ausmiener Hucken verkauft werden»

Des Ihbo LiarckS Haye « in Husums EseserAmts sämmtliches Hausgerä.
the , als Zinnen , Kupfer , Meßing , Betten , sodann Pferde , Wagen , Egde . Pflöge,
Vieh und jung Vieh , und was sonsten zu einem eompleten Hausmanv'.-Befchlag gehö¬
rig , soll am bevorstehenden i7tes April Vormittags um - Uhr daselbst öffentlich durch
de Ausmiener Eucken verkauft «erden.

Sz Sielrichter Hepe Geetts Aden, als Vollmacht her 9 verbundenen Vehne »,
wollen die bey der Muntke-Brugge liegende pi . m . 220 Lonne» altes Mauer-Kalk bey
Tonnen oder im Ganzen den röten April eurr. Morgens um 9 slhr bey her Muntke-
Brugge durch den Ausmiener Egberts öffentlich verknusen lasse«.

Dirk FrerichS von .Rusche » beschriebene Güter, als Kupfer , Zinnen-
Meßinq , eine Wand- Uhr , soll am sten April curr. Morgens um 9 Uhr in Oldersum
bey dessen Behausung zu Befriedigung des Hrerk Zanssen Rannen, und restirender Land.
Heuernu denAusmimer Egberts, ans ü Wochen Zahlungs- Frist , öffentlich verkauft
werde«.

24 Mbe Jansseu zu Rvsum ist auf gerichtlich eingekommene Coinmißios
willens6 Grasen Lande« am Lasten April zu Rysum i« des Burggrafen Staals Hause
öffentlich verkaufen zu lassen. 2Z



25 Jan Hinderks zu Uphusen wist seine Hausmanns Geräthschast , als KeM
«rrö Kessel-Eimer, Milch- und Käse- Geräthe , Wagens, Kreilen , Ledders , Eggen und
Pflug , ein W 'yer , 12 milche Küde , 6 Stück jung Vieh , 5 Pferde, ein Schiff mit
Segel und Stockes , und was mehr zum Dorjchkin kommen wird , den istenApttl a . k»
daselbst l>ey seiner Wohnung Lurch den Ausmrcusr Dose verkaufen lassen.

26 Herr Pastor Wegener zu Remels ist gesonnen;
i> seinzuRemels belesenes HausmitZubehör von weyl. Loort Loorts Wittwe

Verrührend
2) einige noch in Hryde liegende Acker
z ) eisige Luder Mrst und Asche und
4 ) Mobilien , als 2 Kühe , einen Eröninger Phaeton Wagen , eine Dreystelle,

Kleiderschränke , Lik de Lampen , abgedroschenes Getrevde Bette» , Linnen , Zinnenre.
den i ; April des Morgens um 10 Uhr öffentlich verkaufen zn lasse». Condttiones sind
key dem Ausmiener Hölscher einzusehen.

27 Ude Jhnckcu Frcrichs weyl . Ehefrauen nachgelassene Gäter , Kleidungsstü«
ckrn und dergleichen , werdenam ölen April zu Westerhausen im Wittmunder- Amte,
öffentlich verkauft werden.

Weyl. Folkerd HistcrnS und dessen Bruder Gerd Evers Hillerns in komm » '
vion zugehörige Warfstätte cum anneris zu Nendorf im Amte Wittmuud , welche auf
160 Gemthi . eydlich taxrret worden, soll am 2otcn May , in der Mttwen Decker Be«
hausang zu Witkmund des Nschmittas um 2 Uhr öffentlich feiigeboten und dem Meistbic«
trsdeu zugeschlage« werden»

28 Der Herr Hinrich Lindegasrd ist Vorhabens , sein adlich freyes Gukh Wych-
hilsen mit allen Annexen auf den Zkeu JuI . d. I . Nachmittags um 1 Ubr , auf dem
Eukhe , ss im Amte Emden nahe bey Hinte belegen ist , der Ausmiener - Ordnuvg gemäß,
entweder zusammen oder auf nachzusuchenöen Cammeral - EonsenS , den Heerd mit ? r
Gros n Landes , und das- Gartenhaus sammt Gärten besonders, öffentlich , »erkauserr
zu lassen.

Zu diesem üblichen Guthe , welches unter Hinte und Ossterhusensottirekgehören
folgende Gebäude , Gärten und Lauben:

a) Euie Behausung und Scheune , so noch fast neu und sehr wohl eingerichtet ist, mit
71 Grasen Bau. und Grünland, wie auch zwey Sitzöänke in der Hinter Kirche
und einige Lodtengräbrr aus dem Kirchhofe.

b) Ein vor kurzen Jahren neu erbauetes anschniiches Haus VW2 Etügen mit6 Meh«
rentheils tapezirren Zimmern , Küche , Keller , Wasch- und Torfhaus, auch sonstige
köinmödttäkcn verschon.

r) Ein - großer Blumen Garten , worin ein Lnsthaus und große Stakäe Hercules , an
d ey Seiten mit einem Fischteiche umgeben , versehen mit de» besten Obstbäumen/-
Taxis und Bnchsbsum re.

d) Ein großer Küchen Garten mir vielen fruchtbaren Bäumen und Fischteiche, Spar«
zelbmerc. anher Norderseitemit einemPianguet uns Pforte versehen.

G
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r) Hinter diese« Garte » ein schöner großer Obst Garten , und um alle diese Gebäude
und Gärten ein mit Bäumen bepflanzter Zmge ! und an 3 Seiten ein Fischdecch^
Dieses schöne Hans und Gärten stad gebauet und angeleg« aus z Grasen Land.
Endlich

f ) Gehöret bey diesem üblichen Guthe die Jagd Gerechtigkeit im Amte Emden dies«
seit« der Ems.

Die Verkaufs Conditionen sind bey dem Herrn H . kindegaard zu Wychhusen und dem
' «usmiener Arends in Emden einzvsehen und abjchrifttich zu bekommen.

Vermöge erhaltener gerichtlichen Evmmißion sollen ad instantiam des Herrn
Vierzigers I . L . Reu! da « auf seinem Heerde zu Hansweg nahe bey Emoen deflndliche
Hausmanns' Lrschlag, worunter 14 Kühe und >ung Vieh, 2 Pferde , Schaafe, Schweine,
Wagen , Eggen und Pflüge , wie auch HauLgerath , als Kupfer , Zinn, Leinen , Betten
und sonstige Sachen , am Mittwochen den Sten »rrses, Vormittags um 9 Uhr, öffent¬
lich verkauft werden.

Weyland Schulmeister M . E. Grönewold Wittwe zu Canum will am
Dienstage den 2isten dieses Vormittags um rOUhr , 4 Kühe- Milchgerärhe und Haus-
gerätst , Kupfer, Zinn , Betten , Kisten , Kasten , wie auch Manns - und Frauenklerder
öffentlich Verkaufes lassen-

Hinrich Reusen zu Marienweer ist willens sein ganzes Hausmanns-Beschlag,
als 20 Kühe , 10 Stück jung Vieh , 4 Pferde , z Schaafe, Schweine , Wagen , Eggen,
Pflüge , aste auch sein Haus - Gerath , als Kupfer, Zma, Betten, Speck nab Fleisch, , am
Donnerstage de » 2zsten diese « Vormittags um8 Uhr öffentlich verkaufen zu lasten.

Slii ! Montage den 27flen dieses will Reemt Jausten auf Nefferkand sein
Hausmanns - Beschlag, als 20 Kühe und jung Vieh, 2 Pferde und Schaafe öffent¬
lich verkaufen lasten.

29 Die von dem weyk. Herr« Oberamtmsnn Jhering hkuterlassene beide Pferde
werden den 6te » April bey SielrichterJan Dreyer Auemlenerep in Bangstede öffentlich
mitverkaust werden.

zo Aus erhaltenen Consent wollen die Vormünder über des qualißcirteu Bür«
gersJacob Dirck« Bester Kinder am Li . und 22 dieses zn Norden allerhand Hausgeräth,
Zinnen , Linnen , Kisten »nd Kasten, Bette und Leinwand, sodann allerhand Holzwerck und
was mehr «ufgerragen wird ausmienen lasten.

Auf erhaltenen Consent will der Bürger Akte Gerdes Bischer in Norden am
s 8 ken dieses , allerhand schön Hausralh , Belten und Leinwand, sodann sein Holzlager,
als Ellern Holz , Dielen, Latten , B'alcken re. und was niehr vorkömt öffentlich aus-
mienen lasten.

Am 29 April will der HausmannHarm Haussen in der Wester Marsch durch
dcn Ausmiener Thoden von Velsen allerhand Hausrath , Betten , Zinnen , Kupfern,

Lein-



Leinwand , sodann sein ganzes schönes Hsusmannsbefchlsg , Pferde , Mhe , Wagens
Eiden , Pflüge und was mehr vsrkömt öffentlich ausbicttn lassen.

Am rzsien April Morgens um y Uhr will Hedde Zanssen Wittwe aufn Eckelcr
Vorwerck nahe an Norde » allerhand Hansrakh , Zinn , Kupfer und Meßing , Betten,
2v Stück milche Kühe . jung Dich , Schaafe , sodann Pferde , Wagen , Eide, Pflüge
durch den Ausrufener T Hoden vsu »Leisen öffentlich nussienen lasse« .

zr Op ^ oenscioA 6cn is . -^ pri ! sanssaan ^c vi ! l mcu r« Lin¬
ken ^ ArermickckaA om 2 Uir SLN 6c dileckllricckealle puirlic ^ verfcoopan,
een Uarcv Liken ^ ckccpx - Dimmcr - Llowc , bollaanäc in ckivcrte k ! sn-
äea van 2 , 2^ -Le Z Duym cticLf, a^s meeckc 74 5'cücst Lrerüaec D« LarL
greinen Lalkcn roc diaiicn cn ö-ie« !encoc6cn Acbru^ KÎ K. diakclaar
Vo ^ecr ßeefc iri - rvvcr nackcr Intormaiie.

z r Der Hausmann Abraham Focken is der Ncßmer Grsde will am Mittwo¬
chen den igle » April des Morgens u » 7O Uhr verschiedenes yauszerakh , Pferde,
Wagens , Erden und Pflüge , Kühe und jung Bich , auch Rocken , Haber , Bohne»
und Gerste« öffentlich verkaufen lassen.

z z Ede Trebens in der Riepfier Haimich will frerwillig rs milche Kühe,
io Stück zungDieh , z Pferde , g Schaafe , 2 Wagens , Eyde , Pfluge und Milch«
Geräthe , de« löten April des Morgens um > o Uhr öffentlich verkaufen lassen.

Thee und AhlckeDircks wollen zu Timmel rr milche Kühe , z Pferde,
Wagen , Eyde , Pflug , Betten uud was mehr zum Barschem kommt, den 77km April
des Morgens um 10 Uhr öffentlich verksuien lassen.

Herr Regierungs -Präsident von Verscharr wollen auf ihrem Gute Wilhel«
tniaen-Holz, s nulch« Kühe , verfchiedenes jung Vieh , Wagen , Milch Gerüche , wie
- uch einige Tonnen Gersten uud Haber , den izken April des Morgens um 10 Uhr
öffentlich verkaufen lassen.

Elaes kübbers zu Victorbur will freywillig 7 milche Kühe , z Stück jung
Vieh , 2 Pferde , Wagen , Eide , Pflug und was mehr zum Vorschein kommt, de«
I4ten April des Morgens um r s Uhr öffentlich verkaufen taffen.

Des Evert Siebens zu Osteel fämmtliche eonscribirke Mobilien werde»
wegen Ausmienerey-Schulden , Distraetions Sachen , Sportula re . de» s - stm April
des Morgens um 70 Uhr öffentlich verkauft.

Z4 Es soll das inJeverland beymNeuender Kirchhof stehende Krughaus , ncsß
Apfel ' und Kohl Garte « , Kirchen- und Begräbniß - Stellen , auch Grau - Geräthjchaft,
Wie auch dadev gehörige 2 Stücken Landes , woraus alle Jahr 5 Rchir . G - undheuer
zu heben , aus freyer Hand verkamt werde». Die Äcbhaber hierzu können sich daselbst
den Johann GemetS Ahlen eiirßndkn , Eonditiones vernehmen und nach Belieben Kauf«
jung treffe» . ( No . 74 N n ) Lerhru-



Verheurungen
r Wann die Pach^Jahre des herrschaftliche « Dorwerks: Ne» - Msrse»ßavst«««Bandemer Kirchspiel belegt« , mit May 1792 zu Eude gehe« , und Terminus zuraubcrweiten Verpachtung aus» Sonnabend als sr« 2 ; sten April d. J . augesetzet wmden,ß» köauen dir Liebhaber , welche obbenasntes Vorwerk , brfiehenö tu 152 Grase« gute«

Kley- oder Marschland , z« pachte» Lust habe» , fich gedachtenLages früh uw 10 Uhr»vr Hochförstl. Cammer «insiadeu , die Dediagungew, welche auch zuvor Key dem kam-
merschreibrrksrbrs eingeseheo werden können , vernehmen und das wettere gewärtigen»Ei »»- Jever de» 21 - es Mär , 1789.

Au« Hochfürstk Cammer hicselvst.
2 Der Herr Geheime Ssmmerrkn . Rath Guknrvekd , will sein zu Jem«

gum brlegeneS usd durch Ja » G . Vienna ietz^ heuerlich gebrauchtes ansehnliches dop«
prltes Ziegelwerck, mit schönerBehausung und Scheune,nebst pl . m. 20 Grasen SlojerdeichMd i8i Grasen binnen Land , aus der Hand auf Jahrmalen im Frühling 1792 anzukrc-
ten verbeuren; Liebhabere können fich dieftrhalb aus den » ; stes April c. de« Nachmittag«sm ' r Uhr in det Vögten Meyers Hause zu Jemgum einßnde» , Couditioaes vernehme»« ü» gefälligst züchten . '

z Sylrichter Jan Dreyrr zu Bangstede will freywillig , Bau - «uh Meetländer
iwf ' i di« z Jahren den 6 April öffentlich verheurrs lassen.

Gelder , so ausgeboren werden.
r Dirk Dirks znMbingwehr Hst aufMap 2000 Guide» in Gold Pupille »«

gelber gegen genuosamrSicherhrit zo s Ptocrnt zu- belegen . Wer davon Gebrauch ma«
chenkana meide fich.

r Michael Bassen Hinrichs als Vormund Ader weyland Riet« Redelfs Kln»
irr hat auf May nächstbevorftrhend ein Capital zu 522 Rth 'r. in Golde auf gute Hy«
pvthe?° zinsbar zu belege» . Wer davon Gebrauch machen kann , wolle fich Hey dem
Bürgermeister und Notario Lamberti in Esens melden.

z 82 Nthlr . 14Bch . n1Golde hat Hers Iben Tiarks zu Buttforde Namen«
Mer weyland Schwester Kind zinslich zu belegen . Wer solche verlanget , kann solche
fosortigegsn gnögige Stcherhett in Empfang nehmen,

4 Der Ausmieurr MrdaK ln Norden Hst mand. noie . auf nächsten May
» 500 Gulden Holländ. zinslich zu belegen . Wer solche gebrauchen und gute hpporhe»
«arische Sicherheit stellen kann, wolle fich Key demselben melden.

5- My dem Kirchenvogt Ouve Peters zu Neermoor find - rimo May foo f.j, Gold üuf sichere Hypothek gegen landüblichr Zinsen anszuthu«. Wer fiilchr ge«
brauchen kann , wird erficht , sich mit dem ehesten zu mlden«

6
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6 Der Buchhaltende Armen-Vorsteher Albert Ci. Ohlmg j» Wolthchen HKMs Mav 1789 - ? oo Rthlr . in Gold Armen Gelder, zulammen vdcr io mehrerirCapi»
rali ' N zinsiich m belegen . Wem damit gedienet ist und genügige Sicherheit stelle«kaun^ welle stch bey ihm melden.

7 Der Buchbinder Schötkler in Wttmund hat lutvrio «rmine ein Capital
von p!. m. rL5 Rthlr . -in Gold zu s Procent Zinsen sofort Bber am bevorstchendea
May ju belegen . Wer solches verlanget und hinlängliche Sicherhett stelle« kaug^. wolle
sich durch postfreye Briefe melden.

8 Jan Lammens Arnoldus auf der Pewsumer Hamrich , hat als Cnrator über
« ewe Focken Sohn , erster Ehe auf ansteherLen May 2200 G . in Gold , auf Zinses
M Helegen . wer davon Gebrauch machen ssd geoügigr Sicherheit stellen kan , wolle sich
Key dkNselvea melden.

9 Der Herr Justltz -Eommissair Steinmetz in Wittmvud hat auf May a . c.
7 ! v Nch !r , i« Golde , in einer Summe oder geiheiltt , gegen 5 ProcM Zinsen zu be¬
lege« . Auswärtige Liebhaber melden sich an denselben durch frankitte Briese.

ro Auf bevorstchckchen May find rzQO fl . zu § Prsccnt gegen gchSriMSi.
cherbeit stnsliK jn belegen . Wem damit gedienet , k«um sich bey dem Hausmann Udr
Willrtths im Deich- und Siel Rott Bernmer Amtes melden.

i r Es find aus May vächstkünftrg 1297 Gulden in Gold Pupillen . Gelder
tinslich t« belegen . Wem danric gedienet und gehörige Sicherheit zu leisten imStande ist, kann sich bey dem Hausmann Nicht Abrahams zu Upleward melden.

IL De öockksuäLncle ^ rmvoorünanllcr L - rreicl Lsucr-
mra re ^ clicrliulcn lrecbc rvse La ^ irLlicn , als Kcll . in Sour , es
7S in Solle ! , -slrnselckcr , regen asnürrneie , op lnrroa uirre-
ckoen » «iie leck eene vice deckte vocliF lllcefc en gesocAr - sme L - Lcri-
lb« ä üctlen Lan , rncläe LiH chcm slckLsr in kersaos c>5 ttoor
franco öüeven.

I Z Hinrich Franste« M Horsten im Amte Friedcburg , hat diesen May 150Reichsthaler Gold Pupillen . Gelder gegen landübliche Zinsen »nd gehörige Sicherhetttu belege». Wem damit gedienet ist melde stch ehestens bey ihm.

Litstiones Crcdikorum.
i Bey dem Stadtgerichte r« Eniden find atz instar tiam des Inspertoris der

Magazine beider Herrings - Fstchcrey Compagnie D . Wunderlich daselbst, Edictales Wideralle und jede , welche auf das durch Provokante» von denen Eheleuten Socke Peters und
Geeiste Hümmes ans der Hand anerkaufte in Comp . 5 . No . 58 stchmde Wohnhaus cumanneris aus irgend einigem Grande « inen Real - Anspruch , Servitut , Näheckanfs- RechL»der Forderung z« habe « veruieyven, cum Termins von drey Monathen , et reproduct.

prä.



» räelnssvo auf de« 2zstcn April a. c. des Nachmittags um 2 Ahr bey Straft eines im-
merwähreuSrn Stillschweigens und der Präclußo » erkannt.

Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist am 7tcu Jan . c . über das Vermö¬
gen des wey ! . Andreas Alberte Smart der generale Concurs eröffnet . Sämn tüche
Gläubiger deff . ben werden hiedurch vs ! geladen , innerhalb drey Msnathen , längstens
in Termins prüclnsivo den 29 April a. c . des Nachmittags um 7 Uhr , persönlich ooer
Lurch bevollmächtigt'' Iustitz-Commiffarien auf dem hiesigen Ralhhause zu erscheinen , und
ihre Ansprüche anzumc>den , sodann sich über das Leßions - Gesuch der Gcnieinschuidlieu-
schen Wittwe zu erklären , unter der Verwarnung, daß sie sonst imt allen ihren For-
dri -ngen an die Masse präcludrret und ihnen in Hinsicht derselben und der übrigen
krei j- slen ein ewiges Seiüschweigen anferleget werden soll . Wer an die Masse schul¬
dig ist , muß bey Strafe doppelter Bezahlung Nichts davon an jemanden entrichten, son¬
dern es an das hiesige ÖepMnm bez-dlm. Etwaige Pfand - Inhaber werden bey
Nennst ihres Anrechts angewiesen , dem Gerichte davon treulich Anzeige zu thun , und
die Müder , Gelder oder Documenta ad Depositum zu bringen.

2 Bey dem Amlaerichte zu Norden sind ad instantiam des Deichnchttrs H.
Wieben Ediersles wider alle und jede , welche auf l aß Diemach und 4 Viemath Lan¬
des , nahe an Norden auß rhalb d - r breiten Lohne und im Spier belegen , such aut et«
nige Beheerdischyeiken in Häusern beym Sand- Wege , zur Sumine Ll Rrhi. 2 Sch.
17 : Wert , so derselbe durch Lausch von dem Kaufmann T . Nudolphi gegen einen Heerd
»nd andere Landen erhait - n , Spruch » d Zoderung oder Näherkaufsrecyt zu haben
yermeinea , cum termlss von 12 Wochen et rcprodncttonrs auf den i sten Aprst h . a.
pöna suris erkannt.

z Bey dem Amkgerichte zu Norden sind ad instantiam des HauemannsCarl
Eberhard Janffen Edictalcs wider alle « ad <ebe , welche auf ein Haus mit sjD -emathea
und noch 7 Diemach Landes rcsp . m drr West» Marsch md unter Mrst - Linr - I belegen,
ss ihm von dem Hausmann Gerd Hmrichs Ruhaak und besten .Ehefrau verkaufet wor¬
den , einigen Anspruch und Fsderung oder Näherkaufsrecht'

zu haben vrrmeyw n , cum
termins von rr Wochen et reproductioms auf den i §April h . a . sub pöna iuris erkannt.

4 Bey Sem Amtgerichte zu Norden sind ad instantiam des Hausmanns Dirck
Aper edictaks wider alle und rede , welche auf io Diematben Landes , so in der We¬
ster - Marsch belegen, und er von dem Skinchter Arjen Eederks anerkaufr hat , ewige«
Anspruch und Foderung oder Räherkaufsrechl zu haben vermeynen , cum termiusvon
rL Wochen et reproductionis auf de» 18Len April h . a . sub pöna jm is erkannt.

5 Wevland Lsmbertns Sylmann und dessen Ehefrau küsabech Schott zu
Gröningen besaßen einen beheerdtfchken Hecrd Landes zu Buni er-Neuland , uno vererb¬
ten solchen auf einen Aries Abriani — Roch dessen Ableben vererbte dieser Heerd auf
Hendrik » Johanna Sylmann verehlichte Kvmel , Johanna Sylmann , Eh - fran des
Eapiiam m Holländischen Diensten P . Durlen , A . Sylmann Prediger zu Wmichoten
die Jungfern W. und G . Sylmann und die S . H Sylmann minderMrige Tochter de-
« eyl kmnbe' tus Sylmann , und dich vembpachtttmdiesen Heers öffentlichan Süden
E . Groeneveld » Ans
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Auf Ansuchen desselben iß demnächst beydemAmtgerichtzu Leer derLiquidation^
Proceß überwiesen Heerd und dessen Kaufgelöer eröffnet, und Citario Edktalis erkannt
worden . Er werden daher alle und jede , weiche aus einer Hypothek, Servitut oder
einem andern dinglichen Rechte aus bemeldeten Heerd und die zu zahlende Aükrittsgelder
einigen Anspruch zu haben vermeinen, hiemir vvrgeladen , daß sie innerhalb z Mona¬
ten längstens in Termins peremrorio den 2§ten April c. vor dem Amtgericht Hieselbst
persönlich , oder durch gehörig Bevollmächügte , wozu ihnen dir Iustitz . koMmiffar»
Gryse , Schwns , und Justitz - EÄRMißwus.Rarh Sütthoff vorgeschiagen werden , er«
scheine » , um ihre Ansprüche gebührend aazumeiden und deren Richtigkeit nachzuweisen,
«ater der Warnung.

daß die ausoleibenden Rea !>Prättndenten mit ihren Ansprüchen an den Heerd unh
die Kausgslder präclucirek , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen in Hin¬
sicht des Heerdes , des Erbpächters und der Gläubiger an die etwa das Antritt-
Geld ausgezahlt wird , aufcriegk werden solle.

Sign. Leer im Amtgericht den ryten Januar 1789-.

6 Beym Amtgerichte zu Friedeburg ist auf Ausuchen des Königs. Pachter-
Johann Hinrich Dley Witkwe und Erben cira io edickaüs wider alle auf den ihnen i«
der Erbtheilung des Kaufmann Lönjes Pley Ztachlaß zugrsalleuen von Tönjes Hausse«
herrührenden sogenannten Gralmanns.Platze in Horsten einiges Erb oder Eigenthums«
Recht oder sonstige Mal Amplüche zu haben verineinen , c»m termikio annotatiovis et
rcrrodrrcckoni » edickalium auf den 2zsten April unter der Warnung erkannt , daß die
LuMcibkNde mit ihren etwaigen Reai .Är. sprüchcn an diesem Platz werden prärludirek und'
ihnen ein ewiges Stillschweigen werde auserleget werden.

7- Uebrr das Vermögen des Eühsrb HSting und Frau zu Leer ist perSeere-
tum vom herikigen Dato der gencra e Concurs erkannt. Es wird demnach allen und
jeden , so an diese Eheleute etwas schuldig sind , oder Pfänder und Briefschaften von
ihnen in Händen haben , bey Strafe doppelter Zahlung und Verlust des Pfandrechts
aBesohlen , dre schuldige Gelder und habende Pfänder und Briefschaften nicht an be¬
nannte Eheleute , sondern vielmehr au bas hiesige amtgerichtlicheDepositum auszuzahlew
und einzuliefern. Sign . Leer im Amtgerichte den soren Mark» i 78y.

8 Bey dem Emder Amtgerichte sind auf Ansuchen des Merk Dirks zuHatzum-
CdictaleS wider alle und jede , weiche auf das demselben von Lönjes Wilken zuPetkum
aus Ser Hand verkaufte , zu Hatzum stehende Haus cum auuexis aus irgend einem recht¬
lichen Grunde Sprnch und Foderung oder auch Mherkaufrecht zu haben vermeinen, cum
Tcrimno zur Angabe et Juffificatioms von 6 Wochen, et peremtorio auf den Lzfferi
Apnl a. c erkannt , unter der Warnung, daß die Ausscnbleidende nachher nicht weiter
gehöret , sonsera ihnen in Rücksicht des Käufers sowohl als des erstandene » Hauses, ei«
ewiges Stillschweigen anferlegek werden solle.

9 Bey Sem Amtgericht zu Wikkmunö ist kitatio cdietalis cum Termins zue
Angabe auf den 22sten «prii wider des Menke Haussen Warfstädke unter Warnsath-
Ere ilvre « erkannt ; mit der Warnung , daß die Aussrnb !ech--nde pröclu -dirct , und weder
gegen den jetzigen Besitzer Poppe Ihnen noch die zum Empfang kommende Gläubiger
gehöret werden sollen. r»



ro De- dem Amtgerichte zu Wittmnnd iß über das Vermögen de« Hausmann«
Oke- elff Eyms zn Terror - der «eaerale koncnrs eröffnet . und Citstis EdictaliS zur
Angabe und Jnstification , wie auch zur Erklärung über Vas nachzesuchte Benesicium cef«- ouis bonorum , wider desselben sämmtliche Gläubiger cum termmo präctufivo auf deu
raten May nächstkünfrig , unter der Warnung erkannt , daß die^ nige , welche in die femLrrmiuo nicht persönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte erscheine» , mit En ihren
Foderuugen an die Masse präelsdirel uuv ihnen in Hinsicht derselben und der übrigenkreditoren ein immerwährendes Stillschweigen auferiegct werden soll . Zugleich wirdden Pfand -Inhaber « anbefohlen, die t» dieser Concors. Masse gehörige Pfänder mit
Vorbehalt ihres Rechts , dem Gerichte eiazuliefern , den Schuldnern aber , daß sie nurdem Jnterims -Curator , Institz Commissair Steinmetz Zahlung leiste» müssen , bryde«HeyStrafe des Verlustes ihres Pfandrechts und doppelter Zahlung.

r 7 Bey dem Gräflich Evenburgischen Gerichte smd auf Ansuchen der EheleuteClaas Janssen und Hiske Börjes zu Loga , Edictales wider alle und jede, welche auf da«
im Kluft sub No . 20 daselbst belegene HauS mit Garten , welches sie von den Ehe¬
leuten Johann Arends Schmid und Wübke Mets auf der Meyborg zu Logabirum, und
diese von des weyland Kaufmanns und Gläser« Hinrich Janssen Müller zu Leer Witkwe
Gebke Gerdes Stolz mit Genehmigung ihrer Kinder privatim erkauft , lctztgcdachte Ehe«kitte aber auf einem abgetrennten Thei ! de« zum Hause im IV . Kluft No . rr zu Loga
gehörigen Gartens , als welches ganze Immobile ihnen aus der letzteres Vaters Gerd
Jsesteu Stolz Erbsonderung , bey einem von dessen Erben unter sich angcsteliten Verkauf
zuTheil geworden, erbauet haben , aus irgend einigem Grunde Aeal-Ansprüche , und
besonders auch ein Dirnstbarkeils . oder Näherkaufs Recht zu haben vermeinen mögtea,cum termino zur Angabe und Justification längstens auf den 26 . May v . Z . Vormit«
tags , untekider Verwarnung erkannt , daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Real«
Ansprüchen auf dies Haus mit Garten werden präcludiret uud ihnen deshalb ein ewige«
Stillschweigen wird aufcrleget werden,

7 L Bey dem Stadtgerichte zu Emden find ad Lustantiam des Justitz - Commiss.fair« Dluhm m , n. de« Vierzigers Hinrich I . Bleekcr hieselbst Edictales wider alle undjede , weiche aus das durch Provokante « Blecker von des weyl . Strumpswürkers Ja«Öylams Witwe öffentlich augekaufte in Comp . io . Ns . 77 . stehende Packhaus, aus irgendeinigem Srunde einen « cal- Anspruch , Servitut , oder Forderung t» haben vermeyue «,cum termino von 9 Wochen et reprod . präclusivo auf den zoster, April uächstkünskig be¬strafeeines immerwährenden «Stillschweigens und der Präciusion erkannt.
» z Im Jahr 7748 den I . Oct . stellten Jacob Aeindcrs und dessen EhefrauGretie Helmer« dem Harm Anton Boolsen eine Schuldverschreibung über SechshundertGulden Ostfriesisch zu 5 Procent Zinsen zu Leer aus. — Diese Forderung wurde de«7kflMay 1749 apf der Schuldner Anthcil an einem Heerd Landes zu Döllinghausenim Hypotheque«. Buche eiugetragen. — Die Forderung soll nächstdem an Greife Hel-meys zu HMrlde cedirt seyn . — Der Heerd ist in der Erbtheüung an Helmer Nom«den Harders gekommen , und die Erben der Gläubigerin behaupten, daß die Schuld be«

zahlt sey , allein das SchuldsJnstrument ist verlohren. — Behuf der Löschung dieser For«deruug , - ad deshalb bey diesem Amtsericht von dem Besitzer des Heerdes Edictales er«beten , und erkannt. A
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M «verdea Naher ave und jede , welche wegen dieser verlohre » gegange « » OM-
So« , es sey ex jure hereditario oder ceßioni , Anspruch ' an den brmeldeten Heerd La»-
des ;u habe « vermeinen, vorgeladen, solche bey diesem Amtgericht innerhalb - Wochen,
längstens aber tu tcrmino präclusivo den 2A. April curr . persönlich oder durch einen gß»
gehörig Bevollmächtigten, wozu ihnen die Justitz -kommiffärii Gryse , Schmers und In»
- tz ' Csmmißionr-Rgth SutthoA vorgeschlagen werden , anzugeben und zu rechtfertige«,
»nter der Warnung:

daß bey erfolgtem Stillschweigen vvrbemeldetr Schuld .Forderung für amortisirk
erklärt und der Jnhrber mit den daraus heriührenden Anspruch au den verpfän¬
deten Hecrd Landes präcludiret und die Forderung iin Hypoihequen-Euche gelb»
schet werden solle.

Signatum Leer im König! . Amtgerichk den - r gten Februar 1789.

r4 Dchm König! . Greetstelischen Amkgerichte ist , auf Ansuchen desSchiflers
Gerd Iqnffen Ehefrauen , Jankn Lammen , citatio edictalis wider deren aus Greetsiel
gebürtigen, seit mehr , als ro Jahren ohne Nachricht von seinem Lebe « und Aufenthalte
abiveftnden , Bruder Fekke Lammen , oder dessen etwaige unbekannte Erben und Erb-
«rhmer rum trrmino von - Monaten et präclusivo auf dcn zo . Srptbr . 1789 uut«
her Verwarnung erkannt:

daß-, wenn besagter Fekke Lammen , oder dessen etwaige unbekannte Erben sich
nicht längstens in diesem Lermino entweder persönlich oder durch einen gehörig
d'gjtimirtenMandatarium meiden ; ersterer für todt erkläret , die etwaige LeibeS--
Erbeu mit ihren Ansprüchen präcludiret , und das Vermögen deS Citati , sois
der Hälfte eines .geringe» Hauses bestehet ' , seiner Schwester Jsnken Lammen
iurckannt werden solle.

15 Dey dem Amtgericht zu Wittmund ist über de» wey !- Bürger ^FähnrichS
ihriffopher Branti Nachlaß der erüsthaftiiche Liquidations-Proceß eröfnet , und Ciküti»
edictalis cum Lermino reproductiouts et annvtationis auf den 7 . Mau wider alle die»
»eyigr erkannt , welche «nS irgend einem Grunde Ansprüche und Forderung an solchem
Nachlaß haben . Unter der Evmmination : daß die Aussenbleibende aller ihrer etwaige»
Vorrechte »rrkustig erkläret , und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach
Befriedigung der sich Meldenden von der Masse übrig bleiben wird , verwiesen wer¬
ten sollen.

! 6 Dom König! . Pkeust. Amtgrrichte zu « urlch wkrdhiemltzu wissengefägeil,
daß auf Ansuchen des Vogt Dauer in Aurich wege« des von Röpke Röpke» zu Holtdorfs
inSezkauf erhaltenen halben Heerdes Sdictales cimi termino von y Wochen und läng¬
stens peremlorijch aus den ytcn May d . I . des Vormittags um rc» Uhr unter der War¬
nung erkannt worden , daß alle und jede , weiche auf solche Grund -Güter ans irgend
einem G unbe, er habe NaMn wie er wolle , einige Forderung und Anspruch , wie
auch Näherkaufsrecht oder Servitut zu haben vermeinen , bey ihrem Ausbleiben- mrd
unterlassenerAnmeldung ihrer Ansprüche mit alle» ihren Fordern »«!» an die gedachten
Grund Güter werden -präcludirt und ihnen deshalb söwol wider dko Ankäufer ais-wMr '
die übrige » Gläubiger ein immerwährendes Stillschweigen werde «Zerlegt werden.

»
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17 Bey demStadt GerichtezuEmden istam resten Mart. a . c. über dar
sümmtliche Vermögen des wepland Kaufmanns N . H . Middrndorff der erbichasklche
kigmdations Proceß eröffnet. Es werden demnach sämmruche Credttoe « des beiagrea
weyland Widdendorff hiedurch znr 'Angabe und Iust -sstauon ihrer Forderungen und
Ansprüche cum Lermino vo» drcy Monake » et reproduetionjö präclnsivo aus öur 4ten
Julii nächstkönftig des Vormittags um 9 Uhr mit der Warnung Nörgelnden , daß die
AuffeMeibende aller ihrer etwaigen Vorrechte vcr usug nlluiet und um ihren Foipe-
rungen nur an dasjenige , w s rmch Befriedigung der fich meidenden Gläubiger von de»
Masse« sch übrig bleiben möchte, verwiesenwerden sollen.

Bey dem Stadt -Gerichte ju Emden sind ad instavtiom des Justitz - Commis«
sarius Bluhm maud . nrm des Schiffers Hüppe Agge« Ackekmann Etictaie « nuoei alle
und jede , welche aus das durch Provvean en von dem Ja ob Jacobe Beim; hiesilbst
privatim angetanste in Comp. 2 . . No . 49 belegene Wohichaus und Ganen mm anne<
piS et pertinentils -aus irgend eivigeM Grunde einen Real -Anspruch , Servrmt , Nä«
herkavfS-Rvcht oder Forderung zu habe» vermeynen, cum Lermino von 9 Wochen et
reprod . präclusivo auf den i z » Inn . rächstkünfug bey Strafe eines immerwährende«
Stillschweigens Md der PräciuMn erkannt.

18 Be » dem Amtgerichte zu Emden ist auf Ansuchen des Hausmanns Ub*
Willms Ellerbrock zu Kloster Sielmöncken per Resolutionen ! vom Lösten Mark , ein ge¬
richtliches Aufgebot wider alle und jede , welche aus dar durch denielbeu bey öffentlicher
Subhasiation erstandene, durch ihn Ellerbrock und Gerd Tiarbs Nanuinga vor einigen
Jahren von GLke Horen öffentlich angetanste , zu Eachuftn stch - nde Haus cum aune«
xi« , welches Immobile eben gedachte sieyde Personen bis jetzo gemeinschaftlich besessen
Haben , aus irgend einem rechtlichen Grunde Spruch und Soöerusg zu Haben vermei«
nen , erkannt , und müssen die Spruchhabendc ihre Formungen in den nächsten 9 Wo¬
chen bey dem Emdrr Amkgmchte anmeiden , spätestens aber am 1 ltea Inn . nächst«
künftig durch originale Dommente justificiren , bey Verwarnung , daß die Auffcnblei«
bende nachher mit ihren Ansprüche « nicht weiter gehöret , sonder« ihnen sowo! io Hin«
sicht des Hauses und Käufers , als derrenigen , worunter das Kausgeid vertheilet wird,
ein ewiges Scill chweigen auserleget Md dem Tllerbroek Lat Haus io Eigent - mn zurr«
kannt werden solle,

Citationes Edictales. _ ^
r Von Gottes Gnaden Wir Peter Fxiederich Ludwig , Bischof zu Lübeck, Erbe

zu Norwegen , Herzog zu Schleswig , Holstein , Stor -msrn und der Dithmarschen, Herzog
und regierender Administrator zu Oldenburg re.

Fügen dir Hans Henrich Busch aus dem Flecke« Berne hiesigen Herzogthums hie¬
durch zu triff « , wasmassen Un« deiiix Ehefrau Christians Catharma untetthänrgst kla«
gcnd zu vernehmen gegeben , gestalten du sie dereirs im Jchr 1774 böslich veviaffrn,
und ihr seit all dieser Zeit non deinem Aufenthalt nicht die mindeste Nachricht gegeben,
mit demutbigster Bitte , Wir gerührten gnädigst, dich edictalittr »erabladen zu lassen,
und falls d « alsdann nicht erscheinen würdest !, in Loalumaciam wider dich zu erkennen,
was den Rrchttn gemäß.

Dann
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Darm «un die Edictal -Eitation Heute dato -wider dich erkannt ; -jo citkreu , hu¬
schen und laden Wir , aus Landesherrlicher Macht und Hoheit , dich hiermit , daß du
am Mittwochen nach dem ersten Sonntage post Trinitatis , wird seyn der 17» nächst-
kommendm Monats Junm« , den Wir für den ersten , zweyteu , dritten und lchteu Ge«
richts - Termi« setz n , oder da derselbe kein Gerichtstag wäre , den nächst daraus folgte -«
den Lag , vor Unseren kvnf-storio aihier , in Person erscheinest , auf bemeldter Suppli-
canti» wider dich eirgcbrachke Klane deine Derautworkung , da du einige Hast , vorbei «-
gest , und darauf gerichtliche Entscheidung gewärtigest, mit angehargter ernstlichen Ver¬
warnung^ du erscheinest sodann oder acht , daß mchts desto weniger in Per Sachen suf
dein ungehorsames Anssenbleiben »erfahren werden , und in Eontumaciam wider dich
ergehen solle im-s Rechtens ist« Wsrnach du dich ; n achten. Gegeben Oldenburg
unter Unserm M hiesigen RegierungS - Canzley verordne»» Insseael Heu i rtck Mart.
1789 . r . )

Notrsicationes.
r Es wird Hiedurch bekannt gemacht,daß zum BeHuf der Fener - Socletäts-

Taffe von dem platten Lande pro 1788. r/Fy fünf Schaaf von roo Rchlr . gegen de«
14 . April eur. bezahlet werden müssen. Aurich den 16 . März 1789.

König ! . Preuß . Ostfr . Lsndsch. Rdmin» Lollegium.
2 Vom Königl. Amtgerichte zu Aurich wird hiemit zu wissen gcsüget , daß

über de« blödsinnigen Aljet Habbea zu Bagband der Mimcke Iauffen Sathoff zu Wester¬
sander zum kurame gerichtlich Erstellet sey.

Diejenige weiche au den Aljet Habben schuldig find , oder Forderung haben , müs¬
sen solche « daher bei dem Euratvri binnen 4 Wochen meiden ; widrigenfalls die Schuldner
gerichtlich werden angesproch « werden. Üebrigeas wird jeder gewarnet , mit dem Aljet
Habben, sich mcht m einem Verkehr von Geld oder Geldeswehrt einzulaffen,weiche Hand¬
lung als nicht geschehen , angesehen werden wirb«

z Einem geehrtesten Publico mache gehorsamst bekannt, daß ich nicht nur durch
Las geneigte Zutrauen vieler meiner Landesleute zu meiner Arbeit , sondern auch durch
die allerhöchsten Ort« mir wiederfahrne Gnade verpflichtet bin , die vorhin angekündigte«
Prospekte von Emden , Aurich , Norden und Leer mit verdoppeltem Fleiffe anzufangen.
Die eiwaigen Liebhaber weiche indessen von den Vorthcile « der Subskription -annoch prvsi«
tiren wollen , belieben sich gegen Au-gang May zu meiden » indem nach der Zeit statt i rM.
12 ggr. 2 Rl. bezahlet werde» muß,unter welchem Preise schlechterdings nichts verkauft wer¬
den wirs . — Finden diese 4 Blätter, wie ich hoffe, Beysüch so werden nach dem Wunsch
verschiedner Einwohner anderer Ostfr. Pläze , noch einige der angesehenste» Nachfolgen.

Gute Abdrücke von demBildniß des Herrn GenerÄ -Dupemitendenteir Häkm sin-
auch in Emden bey Herrn Wenthm juu und i » Norden b - y Herrn Schulte zu8 Ggr.
zu Haben . — Ton Lern, vom Herrn D. Derger so vormßich gearbeitetenKeipser Fried¬
rich I/ . sind nächstens wiederum gute Abdrücke zu dem vorhin amzez ' igkea Preis vss
14 Ggr . bey mir zu bekomme« , so wie alle von diesem Künstler herauskommendeBlät¬
ter stet« bey mir zu haben sind. — Wer noch auf das große Blatt , weiches Herr
Berger »n May Monat zu endigen gedenkt , i Friedrichsd'or prärnrmmren will , meide

i 14 . Os ) sich



fich gesSSigst gegen Ausgang Apr«. Nachher kostet er z Dinaren . Burich vmrrte»
Märt 1783 . « . B . Meyer.

4 Da mein Man» im verwichenen Jahre mit seinem Schiffe verunglückt , und
mit demselben sein AunoMivns . Buch veilohren gegangen , so habe ich hiedurch die
ssimmtlichen Creditoren und Debitoren meines wevland Ehemannes er,uchea wollen , chre
Forderung oder Schuld entweder mir oder denesKaufleuken Ludwig Garrels und Staat
Oithotf in Leer anzvzugen , um darüber liquidiren zu können.

Gesche Hinrichs , Wittwe von Arend Feyen auf dem großen Fehn.

5 Ein junger Mensch zwischen 17 und 18 Jahren , von guter Abkunft und
im Rechnen und Schreiben geübt , suchet auf Ostern nachslkünstig Condition als Schrei¬
ber bey einem Gerichte oder einer Gewürzhandlung . Von Oven in Esens giebt
Nachricht.

6 Die Situations- Charte von '
s»nimtlichen Ostfriesischen Dehnen , mit ihren

Haupt - und Juwyken , wie auch allen dahin führenden Tiefen und Wegen , entworfen
und gezeichnet von dem Herrn Waffer - Bau - konducteur Bley und von mir in Kupfer
gestochen und sauber llluininirt , ist jetzt vor 8 Ggr. zu haben. Aurich den 27stea
März 178 ?. C . B. Meyer.

7 Ts wird in der Victorbuhrer rhene um Ostern oder gegen May d . I . eia
junger Mensch zum Schaihalter verlangt . Sollte jemand , der Sie gehörige Geschick¬
lichkeit besitzt , Lust dazu haben , so «olle sich derselbe je eher je lieber bey den Interes¬
senten daselbst oder bey dem Prediger zu Victorbur deshalb melden.

8 Der Scharfrichter Froböse aus Emden läßt bekannt machen , daß die
Abdeckerei» von Ser Stadt und Amte Norden au den Peter Josten Stuhl in Norden ist
verpachtet worden und diesen May 1789 von selbigem angecreten werden wird.

H bll . O, van klark , an ckck Ocl^ ror Lmcken meuve
co XarlxQ-kruimcl̂ re bekornen,

10 Da die Interessenten rm Schulenburger Polder , Herr Amtsverwalter
Damm , Amtmaun von Wicht und Sielrichter Peter Janssen Jvpen sich in dem Polder
kande gekheilet , und in Ansehung der gemeinschaftlichen Bedeichungs - Kosten berechnet
haben ; so ersuchen dieselbe diejenige » , so etwa von Strohlieferungen oder sonst für die
Eomnmiüon noch Fod- rungen haben möchten , fich damit längstens innerhalb 6 Wochen
bey dem Vogt Willem Steffen « in Worden zu melden.

ir Es wird in einem Laken- und Dundt - Mnkel ein junger Mensch von guter
Aufführung und honetten Ellern als Lehr-Dursche verlanget. Nähere Nachricht giekt
Herr Buchbinder Boidens in Norden , bey wem man sich in Person oder durch postfreye
Briest melden, wolle.

IL
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Oe 8i !verlcftrviki ^k. ^ ilkress « Q Vrouv , voonenäe in ^ke
I4i : uv - ? oorr ^ crracc re Lmclen , r ^ n voorncmenr Kare icvcn 6r »kcn
X^ c ^ cle- I.2ncl , IrAAenäc on6er clie kleine O ^ ic , n »a ck' Äsc ! , snr
kelicickcluMrr Vscr ^ scl , uir cie hjanck co verkochen . ^ ie ösLivLa t -L-
äing k »v ins ^ en , ßclieve riZ re melöco.

r z Mittwochen den i ? ten April nächsikünftig soll der Vau einer neuen siei<
nernen Drücke über den alten Graben zu Emden keym Norderchor öffentlich verdungen
werden . Liebhaber können sich alsdenn Nachmittage um 2 Uhr daselbst zu Nathdause
riusinden und konditiones vernehmen , solche auch allenfalls vorab bey dem Stadts«
Baumeister einsehen.

14 Feine englische Weingläser in drey Sorten und Champagner » Gläser sind
retzo wieder bey mir zu haben , wie auch § 2 verschieden ? Muster von englischen Wein¬
gläser« einjuschen , wornach die etwa gefälligen innerhalb 4 Wochen hier geliefert wer¬
den können , und nächstens erwarte einige Sorte » englische BiergiLjer,so wie auchZe:ch»
nuugen der neuestes englische« piaktirken Sachen dirette aus englischen Fabnckeu , wer-
nach die etwaigen mich darauf zu ertheilen beliebende Aufträge stets aufs geschwindeste
dewürket werben sollen. Aurich dea 2 . April 1789 . Friedrich Bruns.

15 Bey dem Kaufmann D . B . Schmedmg in Aurich sind verschiedene Sorten
Hol ; zu bekommen, als Eichene , welche 2c> , 25 bis zo Fuß lang sind , wv - unker ein
Stück befindlich , das 32 bis 3 Z Zcll im Durchmesser hält und zu einer Mühlen « Axe
gebraucht werden kann . Es sind auch bey ihm zu haben Stücke zu Rullbloken, ver¬
schiedene schwere und leichte Eichen- Richel , Röchelten , schwere Jpcrn -Posten ohnaefehlr
rr Fuß lang , 27 bis Z2 und zz Zell breit , 6 Zoll dick - welche schon vor vier Jahres
geschütten und recht gesund sind , imgleichen z , iz und i Zolls Ipern , such z Zolls zu
Panelen , welche 28 bis z 2 Zoll breit sind. Wem mit die>er oder jener Sorte gedient
ist , der wolle sich bey chm melden.

Steckbrief.
Nachdem des Bruncke Warntjes zu Norden Sohn , Druncke Bruscken , ei»

juuger Mensch im i4ten Jahre , nach seinem Alter ziemlich gewachsen und gedrungen,
Mit einem hellblauen Eamisol und dito plüßen Hosen , grauen Strümpfen und Schuhen
mit zinnern Schnallen bekleidet , rötblich im Gesichte und bräunlich von Haare » und
stark von Sprache ; der vordem wie sein Vater noch zuBoeckel im Oltzenburgische» ge¬
wöhnet , mit demselben mitSchweinen getrieben, aus des Mcyers von HoltgskeStalls
iu der Nacht 00m abgrwrchcneu § te» auf dev 7ken März , z alte Schweine weqgenom-
men , und damit durch Detern und Stickhauses nach Nortmohr getrieben , daselbst aber
angchalten , und Verfalls zur gefänglichen Haft gebracht , sich aber in der Nacht vom
Sten auf den lOten März der Bande zu emled' ges gewußt.

Der Jufittz indeß daran gelegen , daß dieser Mensch wieder ertappet und gehörig
vestraffrr werde - so werden alleGerichtS-ObrigkeiteninSubßdium juris et sub vblakivne

ad



H keeiprsea ergebenst ersuchet , diesen Bruncke Bruncke« , wenn er sich ,n ihrem Ge«
richtt - Bezirk betreten lassen sollte , anballen , und gegen Erstattung der Kosten weht«
verwahret anhero transportiren zu lassen. Signatum Stickhavseo im Amtgenchte
den rote » Mär ; 17« - . R . H . E . v . Glan.

Gttreyde Butter und Käse sodann Zwirn - Preise

in der Stadt Emden , den 24 . Matt . 1789.

Deitze» Ostseeilcher per Last - —
emländischer 7— 7

Rocke« , Ostsreischer -—
Einlänbischer ——:

Bärste, Winter 7—7- - —
Sommer -7—

Haber , rum braue« — '
»um Futter « -7— — -

Duchweitze « -—
Erbsen — 77 -7—- -— -
Dohnen —
« äse bester Sorte 100 Pfund ^ 777 7

geringerer dito - 7--—^
Dutter ztel rslhe — —

— jtel meiste —
Garn mm Z wiromacherGebrauch von brr gr- h.kr« Ssrbe
120 Stück a 6 Stück alsss . Pfund

mithin das
Feinerer dito

mithin bas Stück

tück

L22 bi« 2Z0 Gemchlr.
220 210
IZO 160
142 145

Gmthlr.rcro H 0
8 s 95
eo 72
40 55 .
110 Ils.
222 2 Z 2
90 122.

II. IZ. Guld,
9 12 .

14.
II 12 .

22 24 Gl.
4< stbr « z stbr«
18 20 Gl.

zistbr . zj stbr.
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